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Aufgabe 1:   Welche Punktmenge wird durch die Gleichung 0=+++ bzzzaz αα  , mit a,b reell,  
                    α   komplex und  0>− abαα    in der Ebene der komplexen Zahlen beschrieben ? 
                     Anleitung: Man unterscheide die Fälle a = 0 und a 0≠ . 
 
Aufgabe 2:   Man zeige: Gelten für die komplexen Zahlen a, b  die Ungleichungen 1,1 << ba , so ist  
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Aufgabe 3:  Es sei C :=   mit der gewöhnlichen Addition und  );22(,; ℜ×⊂
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                   Multiplikation von reellen 2×2 - Matrizen. Zeige: C ist ein Körper, der zum Körper der  
                   komplexen Zahlen isomorph ist. 
 
Aufgabe 4:  Bestimmen Sie den Real- und Imaginärteil von   
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Abgabetermin: Donnerstag, d.23.2.12   10.00 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        
 


